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Bücherbrett: «Flou-Flou für den Weltfrieden»
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Stephan Moser (2017): Flou-Flou für
den Weltfrieden. Und weitere Kolumnen

aus den «Freiburger Nachrichten»

Mein persönliches Schatzwort: Flou-

Flou. Es klingt so weich und hat

etwas Elegantes (die Romandie lässt

grüssen!). Wo war ich denn diesem

Wort begegnet? Ja, richtig: in einer
«Übrigens»-Kolumne von Stephan

Moser, in den «Freiburger Nachrichten».

Mit «Flou-Flou für den
Weltfrieden» sind 2017 sechzig dieser

Kolumnen in Buchform erschienen.

So friedfertig wie kämpferisch...

Während der Flou-Flou-Schoggi-

pudding für den «Weltfrieden»
zwischen Mosers Kindern sorgt
(«Manchmal komme ich mir im
Sandkasten vor wie ein Blauhelmsoldat

der Uno»), sind andere Texte

durchaus martialisch, etwa «Kill
Betty» - gemeint ist Betty Bossi.

und so lokal wie global

In «Islamisierung am Frühstückstisch»

macht uns Moser auf sympathische

Weise darauf aufmerksam,

wie sehr unser Alltag von arabischen

Begriffen und Dingen durchdrungen
ist. Viele Kolumnen sind explizit
schweizerischen Zuschnitts («Holen
wir die WM nach Freiburg», «Stark

bleiben in der Migros»), andere

blicken in die weite Welt: «Den

Trump zum Gärtner machen» (so

könnte man den US-Präsidenten

unschädlich machen),
«Datumsgläubigkeit» (brauchen wir wirklich
für alles Alltägliche stromfressende

Elektronik?), «FC Europa» (die EU-
Politik der letzten Jahre wird als

Fussball-Match dargestellt).

«Das Leben ist kein
Ponyschlecken»

Das kleine, feine Bändchen «Flou-
Flou für den Weltfrieden» kommt
keineswegs einem Schlusspunkt der

«Übrigens»-Kolumnen gleich — ganz
im Gegenteil: Es ging und geht fröhlich

weiter, etwa mit dem Text «Diese

Kolumne wird Ihr Leben verändern»

vom 25. September 2018,

einer Kolumne über das Leben, wie
es sein könnte, aber vermutlich nicht
ist. Sollte unser Leben — dank Mosers

Kolumne natürlich! — aber doch eine
traumhafte Wendung nehmen, brauchen

wir uns dafür nicht eigens beim
Autor zu bedanken: «Das ist alles im
Abo-Preis der FN inbegriffen.»

In die Armbeuge lachen

Anlässlich des 1. April dieses Jahres

erschien in den «Freiburger
Nachrichten» ein Interview mit Stephan

Moser — unter dem Titel «Es gilt: In
die Armbeuge lachen». o -5
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